
Endgüätiges Programm 
28. AfnP-Symposium 

28. und 29. Oktober 2006 
 
Hauptprogramm: 
 
Samstag, 28.10.2006 Vormittag großer Saal 
Moderator Siegfried Tijunelis 
 
9.00 Uhr Begrüßung 
  Marion Bundschu, 2. Vorsitzende AfnP (Ulm) 
  Grußwort Prof. Dr. Jan Galle, Pressesprecher GfN (Lüdenscheid) 
 
09.15 Uhr Cardiovasculäre Risikofaktoren Therapie /Prognose 
  Dr. Antje Rieder-Haaff (Kaiserslautern) 
 
10.00 Uhr Der Notfall an der Dialyse 
 Christoph Oswald (Nürnberg) 
 
10.30 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr Bedeutung des Trockengewichts bei Hämodialysepatienten 
  PD. Dr. Martin K. Kuhlmann (Berlin) 
 
11.30 Uhr Dialyse und Demenz 
  Dagmar Essome (Essen) 
 
12.00 Uhr Mittagspause 
 
13.15 Uhr Verleihung Förderpreis nephrologische Pflege 2006 
  Laudatio: Marion Bundschu 2. Vorsitzende AfnP (Ulm) 
  Stefanie Schikora Redaktionsleitung Dialyse aktuell Thieme Verlag (Stuttgart) 
  Günther Buck Redaktionsleitung Dialyse aktuell Thieme Verlag (Stuttgart) 
 

Für die Teilnahme am Vormittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



 
Samstag, 28.10.2006 Nachmittag großer Saal 
Moderator Arno Landmann 
 
13.30 Uhr Phosphathaushalt Grundlagen und neue Therapieempfehlungen 
  PD Dr. Peter Jehle (Wittenberg) 
 
14.15 Uhr Der Non-compliance-Patient 
  Prof. Friedrich Balck (Dresden) 
 
14.45 Uhr Psychologische Begutachtung bei Lebend-Nieren-Spende 
  Dr. Elke Daudert (Kiel) 
 
15.15 Uhr Pause 
 
15.45 Uhr Anpassung des Dialysepatienten an die Dialysesituation 
  Frau Dr. Dagmar Breuker und Prof. Dr. Fritz Muthny (Münster) 
 
16.15 Uhr Umgang mit psychisch auffälligen Patienten 
  Dr. Perdita Dobe-Tauchert (Nürnberg) 
 
16.45 Uhr Ende 
 

Für die Teilnahme am Nachmittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



 
Sonntag, 29.10.2006 Vormittag großer Saal 
Moderator Hans-Martin Schröder 
 
9.00 Uhr Diabetestherapie und Dialysebehandlung 

Dr. J. Zimmermann (Würzburg) 
 

9:45 Uhr Haben die Immunsuppressiva das Immunsystem sicher im Griff? 
  Dr. H.-J. Müller (Fulda) 
 
10.30 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr Adäquate Dialyse 
  PD Dr. Uwe Kuhlmann (Marburg) 
 
11.45 Uhr Internationale Guidelines des European Resuscitation Concil 
  Matthias Kühn Agentur Notruf (Berlin) 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Für die Teilnahme am Vormittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



Parallelprogramm: 
 
Samstag, 28.10.2006 Vormittag Bonifaziuskeller 
Moderator Albin Leidinger 
 
9.00 Uhr Grundlagen der Therapeutischen Apherese 

PD Dr. V. Schettler-Bovendal 
 
9.45 Uhr Pflege bei Apheresetherapie 
  Arno Landmann (Unna) 
 
10.15 Uhr Pause 
 
10.45 Uhr  Extrakorporale Blutbehandlung (B. Braun Medizintechnologie GmbH) 
11.00 Uhr  Therapeutische Apherese / Dr. Jörg Ram m o (Fresenius Medical Care) 
11.15 Uhr  Octo Nova - vielseitige Therapielösungen für die Apherese / Dr. Steinhoff (Diam ed   
  Medizintechnik GmbH) 
11.30 Uhr NN 
 
11.45 Uhr Pause 
 
12.15 Uhr – 13.15 Uhr Mittagssymposium der Firma Gambro Medizintechnik GmbH 
   Gefäßzugänge: Vascular access Management 
   Wiebke Asmus 
 

Für die Teilnahme am Vormittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



 
Samstag, 28.10.2006 Nachmittag Bonifaziuskeller 
Moderator Hans-Martin Schröder 
 
 
13.30 Uhr Das ULTRAcontrol Konzept zur Optimierung der HDF-Therapie 
  Uwe Rogalla (Planegg-Martinsried) 
 
14.15 Uhr OPTA (Optimale Therapie der renalen Anämie)  
  Dr. Dietz (Bad Wildungen) 
 
14.45 Uhr Regionale Antikoagulation mit Citrat bei HD / und Plasmaseperation 
  Dr. Silvia Stracke (Ulm) 
 
15.30 Uhr Pause 
 
16.00 Uhr Automatische Blutvolumenregelung während der Behandlung 
  A. Weber (Hamburg) 
 
16.45 Uhr Ende 
 

Für die Teilnahme am Nachmittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



 
Sonntag, 29.10.2006 Vormittag Bonifaziuskeller 
Moderator Siegfried Tijunelis 
 
9.00 Uhr Aufgeklärte Patienten entscheiden bewusst 
  - Daten und Zahlen aus prädialytischen Informationsveranstaltungen 
  - Neutrale Aufklärung zum Wohle des Patienten 
  Prof. Dr. H.M. Hennemann, Renate Dömling, Ein Gastpatient aus Coburg 
 
10.00 Uhr Pause 
 
10.30 Uhr Integratives Behandlungskonzept "Prädialytische Aufklärung" 
  PD Dr. med. Dominik M. Alscher (Stuttgart) 
 
11.15 Uhr Präterminale Ernährung 

Irmgard Landthaler (München) 
 
12.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Für die Teilnahme am Vormittag können 3 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



Workshops: 
 
Samstag, 28.10.2006 Pavillon 1 
Moderator Antje Prütz 
 
10.00 Uhr Shuntecke 
  Prof. Dr. Gerhard Krönung (Ottweiler) 
 
11.30 Uhr Pause 
 
13.30 Uhr Shuntecke 
  Prof. Dr. Gerhard Krönung (Ottweiler) 
 
15.00 Uhr Pause 
 
15.30 Uhr Shuntecke 
  Prof. Dr. Gerhard Krönung (Ottweiler) 
 
17.00 Uhr Ende 
 
17.15 Uhr Workshop der Roche Pharma AG 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 
Samstag, 28.10.2006 Pavillon 2 
Moderator Antje Prütz 
 
WS Heimdialyse/Peritonealdialyse/Patiententraining von A (Anmeldung) bis Z (Zuckerlösung) 
 
Teil 1 
09:45  Katheterimplantation/ Pflege 
  Claudia Borchers ( Braunschweig) 
 
10:30- 11:00  Pause 
 
Teil 2 
11:00  Verlauf eines Trainings und ambulante Weiterbetreuung 
  Jana Günter (Weyhausen) Ursula Ließmann ( Braunschweig) 
 
12.30 Uhr Mittagspause  
 
Teil 3 
13:30  Vorstellung verschiedener Systeme für die ambulante Behandlung 
  Jana Günter, Ursula Ließmann, Claudia Borchers 
 
15:00  Pause 
 
Teil 4 
15:30  Peritonealdialyse aus der Sicht eines Patienten 
 
Bei großer Nachfrage können einzelne Teile dieses Workshops am Sonntag wiederholt werden.  
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



Samstag, 28.10.2006 Salon 1: 
Moderator Antje Prütz 
 
9.30 Uhr Workshop Shuntmonitoring 
  Herr Wurst (Diatec) 
 
10.30 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr  Workshop Shuntmonitoring 
  Herr Wurst (Diatec) 
 
12.00 Uhr Mittagspause 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 
Samstag 28.10.2006 Salon 1: Nachmittag 
 
13.30 Uhr Workshop “Meine H.E.L.P. Futura” Teil 1 
  Was kann sie, wie arbeitet sie, wie gehe ich mit ihr um? 
  Ines Schulz-Merkel (MVZ Kempten) 
 
Dazwischen:  Pause 
 
15.00 Uhr Workshop “Meine H.E.L.P. Futura” Teil 2 
  Was kann sie, wie arbeitet sie, wie gehe ich mit ihr um? 
  Ines Schulz-Merkel (MVZ Kempten) 
 
16.00 Uhr Ende 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 
Samstag, 28.10.2006 Salon 2 
Moderator Antje Prütz 
 
10.00 -10.45 Uhr KfH-Workshop 1 Gehirnjogging für Dialysepatienten (Dr. Waldemar Murach, Würzburg) 
 

Pause 
 

13.30 – 14.15 Uhr KfH-Workshop 1 Gehirnjogging für Dialysepatienten (Dr. Waldemar Murach, Würzburg) 
 

Pause 
 

16.00 – 17.00 Uhr KfH-Workshop 2 Wundmanagement (Dr. Bertil Oser, Bernkastel Kues) 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 
 
 
 
Sonntag, 29.10.2006 Pavillon 1 
Moderator Antje Prütz 
 
Workshop: „Optimierung der Therapiequalität in der Dialyse“ Amgen GmbH 
09.00 - 10.00 Uhr Calcium-Phosphat-Stoffwechsel: Diät, Therapie und Compliance 
   Frau Dr. Kamali-Ernst (angefragt) 
10.00 - 10.30 Uhr Kaffeepause 
10.30 - 11.30 Uhr Die neue Qualitätssicherungs-Richtlinie Dialyse 
   Herr Prof. Dr. H. Schneider (Stuttgart) 
11.30 - 12.30 Uhr „Hb-Cycling“ -Ein Phänomen und seine Konsequenzen. Wie kann ANKo helfen? 
   Herr Dr. H.J. Müller (Fulda) 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Für die Teilnahme kann je 1 Fortbildungspunkt für die  angerechnet werden. 
 



Sonntag, 29.10.2006 Pavillon 2  
Moderator Antje Prütz 
 
9.00 Uhr Ggf. Wiederholung einzelner Teile aus dem WS       
  Heimdialyse/Peritonealdialyse/Patiententraining von A (Anmeldung) bis Z (Zuckerlösung) 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Sonntag, 29.10.2006 Salon 1 
Moderator Antje Prütz 
 
9.30 Uhr Workshop Shuntmonitoring 
  Herr Wurst (Diatec) 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 
Sonntag, 29.10.2006 Salon 2: 
Moderator Antje Prütz 
 
09.00 Uhr KfH-Workshop 2 Wundmanagement (Dr. Bertil Oser, Bernkastel Kues) 
 
12.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Für die Teilnahme je WS können 2 Fortbildungspunkte für die  angerechnet werden. 
 



 
Veranstalter /Organisation: 
AfnP Arbeitsgemeinschaft für nephrologisches Pflegepersonal e.V. 
Geschäftsstelle  
Siebenbürger Str. 20 
33609 Bielefeld 
Tel.: 0521 / 96750900 
Fax: 0521 / 96750800 
Mail: info@afnp.de 
Internet: www.afnp.de 
 
Die Korrespondenzadresse der Referenten/Moderatoren erhalten Sie über die AfnP Geschäftsstelle 
 
 
Wir danken den folgenden Sponsoren und Ausstellern, für die Unterstützung des Symposiums! 

• Abbott Renal Care GmbH & Co. KG 
• Amgen GmbH 
• B. Braun Medizintechnologie GmbH 
• Baxter Deutschlad GmbH 
• Bionic GmbH 
• C.R. Bard GmbH 
• Datascope GmbH 
• Diamed GmbH 
• Diatec GmbH 
• DNS Deutsche Nierenstiftung 
• Fresenius Medical Care Deutschland GmbH 
• Gambro Hospal GmbH 
• Genzyme GmbH 
• Georg Thieme Verlag KG 
• Gry Pharma GmbH 
• Herco GmbH 
• KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e.V. 
• L/a/u/e/r GmbH 
• Medac GmbH 
• Medice GmbH 
• Medoq GmbH 
• Nephrolohische Präparate 
• Nikkiso Medical GmbH 
• Novartis Pharma GmbH 
• Ortho Biotech / Biopharmaceutical Division of Janssen-Cilag GmbH 
• Phoenix Pure Water 
• QuasiNiere gGmbH 
• Roche Pharma AG 
• Schulz-Lauterbach GmbH 
• Serumwerk Bernburg GmbH 
• Shire Deutschland GmbH & Co. KG 
• Trusetal Verbandstoffwerk GmbH 
• VIP Dialysereisen 
• Vitasyn GmbH 
 
Teilnahmegebühren: 

• Für Mitglieder der AfnP ist die Teilnahme kostenlos 
• Für Nichtmitglieder beträgt die Teilnahmegebühr 50,00 € 
• Die Tagungsgebühr kann nur bar an der Kasse bezahlt werden 
 
Hinweise 
 
Bitte beachten Sie, dass während der Vorträge kein Einlass möglich ist. 
 
Für die Workshops ist nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich. Teilnehmerkarten können am AfnP-Stand bzw. 
am Stand der veranstaltenden Aussteller abgeholt werden. 
 
Wir werden wieder Fortbildungspunkte für Ärzte und Pflegekräfte vergeben. Im letzten Jahr konnten wir erste 
Erfahrungen bei der Ausstellung der Punktebescheinigungen sammeln. In diesem Jahr finden Sie bereits bei ihren 
Anmeldeunterlagen einen „ Laufzettel“, auf dem Sie nach jedem Block (bzw. in der darauf folgenden Pause)  am 
Ausgang des Hauptsaals einen Stempel erhalten. Teilnehmerlisten, auf denen Sie sich eintragen und 



unterschreiben, liegen am AfnP-Informationsstand aus. Für den Besuch eines Workshops erhalten Sie am Ende 
eine Einzelbescheinigung. 
 
Ärzte erhalten für den Besuch der Veranstaltung 12 Punkte der Kategorie A (Landesärztekammer Hessen) 
Veranstaltungsnummer: 2760602006077000012 
 
Programm-Beirat: 

• AfnP Arbeitsgemeinschaft für nephrologisches Pflegepersonal e.V., Bielefeld  
• AKTX-Pflege e.V. Arbeitskreis Transplantationspflege, Berlin  
• GFN Gesellschaft für Nephrologie, Heidelberg 
• AG Psychonephrologie, Dresden 
 
Ankündigung für Ihren Terminkalender 2007 

29. AfnP-Symposium 27. und 28. Oktober 2007, Stadtsaal Fulda. 
 
Tagesseminare und regionale Fortbildungen unter www.afnp.de 
 


